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1. Fragestellung 

• Kol 3,10 
Ihr habt den neuen Menschen 
angezogen, der erneuert wird zur 
Erkenntnis – nach dem Bilde dessen, 
der ihn schuf. 

• Röm 8,29 
Die er ausersehen hat, hat er auch 
zuvor dazu bestimmt, mit dem Bilde 
seines Sohnes gestaltet zu werden.  
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Meister Eckhard 

(1260-1328) 



2. Der paulinische Ansatz einer Bildungstheologie 
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• 1Kor 14,6 
Was nützt es euch, wenn ich nicht mit euch rede über 
Offenbarung, Wissen, Prophetie und Lehre? 

• 1Kor 14,19 
In der Kirche will ich lieber fünf Worte mit Verstand reden, 
um andere zu unterweisen, als zehntausend in 
Zungengestammel.  

• 1Kor 14,26 
Wenn ihr zusammenkommt, hat jeder einen Psalm, hat eine 
Lehre, hat eine Offenbarung, hat Zungenrede, hat eine 
Auslegung. Alles geschehe zum Aufbau. 

• 1Kor 14,31 
Alle sollen lernen und alle getröstet werden.   

Oratorium S. Andrea 
Ravenna, 5. Jh. 



2. Der paulinische Ansatz einer Bildungstheologie 
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• 1Kor 10,15 
Ich rede doch zu verständigen Menschen;  
Urteilt selbst über das, was ich sage! 

• 1Thess 1,4f. 2,1f.5.11; 5,2; Phil 4,15  
Ihr wisst ja schon, … 

• Röm 6,3; 7,1; 11,2; 1Kor 3,16; 6,2s.15s.19; 9,24 
 Wisst ihr nicht, …?  

• 1Kor 16,13 
Seid wachsam, steht fest im Glauben, seid 
mannhaft und stark. 

Oratorium S. Andrea 
Ravenna, 5. Jh. 



2. Der paulinische Ansatz einer Bildungstheologie 
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• 1Kor 12.28  

Also hat Gott in der Kirche (ekklesia) 

eingesetzt: 

erstens Apostel, 

zweitens Propheten, 

drittens Lehrer.  

Oratorium S. Andrea 
Ravenna, 5. Jh. 



2. Der paulinische Ansatz einer Bildungstheologie 
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Oratorium S. Andrea 
Ravenna, 5. Jh. 

• 1Thess 5,21 
Prüft alles,  behaltet das Gute. 

• Phil 1,9ff. 
9Darum bete ich, dass eure Liebe mehr und mehr überfließt an 
Erkenntnis und Einsicht, 10damit ihr prüft, was den Unterschied 
macht, damit ihr lauter und tadellos seid bis zum Tag Christi, 
11erfüllt von der Frucht der Gerechtigkeit durch Jesus Christus zur 
Ehre und zum Lobe Gottes. 

• Phil 4,8f. 
Was immer wahr ist, immer wert, immer recht, immer rein, 
immer liebenswürdig, immer lobenswert ist, was immer Tugend 
ist und Lob verdient, darauf seid bedacht! 9Was ihr gelernt und 
angenommen und gehört und gesehen habt an mir, das tut!  



3. Die didaktischen Programme der Paulusschule  

• Eph 4,11-16 
11Und er hat eingesetzt die Apostel, aber auch die Propheten und die 
Evangelisten, die Hirten und  Lehrer, 12um die Heiligen zu rüsten für das 
Werk des Dienstes, für den Aufbau des Leibes Christi, 13bis wir alle 
hingelangen zur Einheit des Glaubens und zur Erkenntnis des Sohnes Gottes, 
zum reifen Menschsein, zum vollen Maß des Wachstums in Christus, 14damit 
wir nicht mehr unmündig sind, durcheinandergebracht und umgetrieben 
von jedem Windstoß einer Lehre, durch das Würfelspiel von Menschen, 
durch Verschlagenheit, die auf Lug und Trug aus ist, 15sondern die Wahrheit 
in Liebe bezeugen und in allem auf ihn hin wachsen, der das Haupt ist: 
Christus, 16durch den der ganze Leib, zusammengefügt und -gehalten durch 
jedes Stützband, gemäß der Kraft, die jedem einzelnen Teil zugemessen ist, 
das Wachstum des Leibes durchläuft, zum Aufbau seiner selbst in Liebe. 
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Paulusschule Niederaußem, 
Hauptschule, Bergheim/Erft 



3. Die didaktischen Programme der Paulusschule  
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Mosaik, Kathedrale von Monreale (Sizilien), 13. 
Jh.: Paulus übergibt Timitheus und Titus seine 
Briefe  

• 1Tim 4,12ff. 
12Sei den Gläubigen ein Vorbild im Wort, 

im Wandel, in Liebe, im Glauben, in 

Lauterkeit. 13Bis ich komme, halte dich ans 

Lesen, Trösten. Lehren 14Vernachlässige 

nicht das Charisma in dir, das dir aufgrund 

der Prophetien mit der Handauflegung 

der Presbyter verliehen wurde. 



4. Auswertung  

• 1Kor 1,20 
Wo ist ein Weiser, wo ein Schriftgelehrter, wo ein Forscher dieser 
Welt? Hat Gott nicht die Weisheit der Welt zur Torheit gemacht? 

1Kor 2,7 
Wir verkünden Gottes Weisheit im Geheimnis. 

1Kor 2,16 
Wir haben den Sinn Christi. 

• Röm 12,2 
Passt euch nicht dieser Welt an, sondern wandelt euch durch neues 
Denken, damit ihr beurteilt, was der Wille Gottes ist, das Gute, das 
Anständige und Vollkommene. 

• Röm 12,7 
Wer lehrt, bleibe in der Lehre. 
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